
Antrag 4/2010 für die Beiratssitzung am 09. 02.2010 
 
Entschließung im Beirat Borgfeld 
 
 
Der Beirat Borgfeld fordert die Teilungsinteressenten der Kuhweide und den 
Senator für Umwelt, Bau, Verkehr und Europa auf, den Weg „Am Großen Dinge“ 
ab Hamfhofsweg und den Teil des Weges „Hinter dem Großen Dinge“ bis zum 
Sportplatz des SC zur Fahrradstraße zu machen und entsprechend zu 
beschildern.  
 
Begründung: 
 

• Die Wegeverbindung ist nicht so ausgebaut, dass sie von Fuß-, Rad-, Kfz-,  
Liefer-. Bus-, und landwirtschaftlichem Verkehr gleichzeitig und gleichberechtigt 
benutzt werden kann, ohne das es zu Gefährdungen der sogenannten 
schwächeren Verkehrsteilnehmer kommt.  

 

• Ein für alle nutzungsgerechter Ausbau ist in absehbarer Zeit nicht zu erwarten. 
 

• Da die Wegeverbindung nicht nur Teil des Radwegenetzes zum 
Erholungsgebiet Wümmeniederung ist, sondern auch überwiegend von 
Radfahrern, - speziell von Kindern und Jugendlichen - genutzt wird, gilt es, hier 
einen besonderen Schutz aufzubauen.  

 

• Die vorgeschlagene Lösung bewirkt einerseits eine rechtliche und tatsächliche 
Besserstellung des Fahrradverkehrs und andererseits sind alle anderen 
Verkehre nach wie vor möglich, müssen sich jedoch im Tempo und in der 
Nutzung des Verkehrsraumes den bevorrechtigten Radfahrern anpassen.  

 

• Durch die klarstellende Regelung würden nicht nur die Verkehrssicherheit 
verbessert, sondern auch die Teilungsinteressenten der Kuhweide wesentlich 
in ihrer Verantwortung entlastet.  

 
Dem Antrag wurde in der öffentlichen Beiratssitzung am 09.02.2010 zugestimmt. 
 


